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Stbmiedeiserne NSbreu 'und mJittlngS.NeneS per Telegraph.

WettereuSsiSten.
Washington. D. L, 2. Mörz.

Schöne? und wärmeres Wetter, West,
sind.
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Der Kaiser und der Krön-- v

ri n g.

London, 28. Febr. Die Span,
nun zwischen Berlin und dem Vatikan
dauert fort, und wtdcr BiSmarck noch
der Papst ist geneiak, ochza.ikden

Der Kronprinz begab ttü kürzlich zum
Kaiser und sagte ihm, erwerbe alZ Prä
sident des preußischen StaatZratheS a6

danken, wenn die Opposition BiSmakck'S

gegen den Vatikan fortdaure. Die V;?
feindung mit den katholischen Reichstage
Mitgliedern fei sedr unklug, und je älter
BlSmarck werde, desto mehr wachse seine

Arroganz. Schsn jetzt sage Jeder, daß
der Kanzler der wirkliche Souverän von
Preußen fei.

Der Kaiser nahm die Worte deS ttcon
Prinzen sehr kühl auf, und antwortete
daß er sich die Sache übttlegen werde. ,

Vnzeigsn
tn dies S?alt: faselt fciefeßre ich: $e
fiSfilanjctjea sind und den 3taani don drei

Sl uit öökrzen, werde uaetelt.
l ich aas genommen.

Dieselben Bleiben Tage Sehen, können aber
n!eschr2akt erneuert werden.

Zlnzeizen, roeli fcU Mittags 1 Uhr abze.
flelea werden, finden noch am selbigen Tage
fltfnaijmi.

Wsrtsvat.
verlangt iid eine Stelle von einen anständigen

in einer rioatfamitte. Na,H,ufrazen tm

igtelaen, N. 21 Ost WaZhinztsnKr. 5mz

erlangt wird ei WZdSen der eine ältere Frauzr ?th!U, itac Hauh,ltng. N. )7 Oft Pearl
-t- rage. 4mz

erlangt in ) veit! MSdcben für kleiner rbten. jBufc deutsch und englisch srreche, SlSlre
in der .Ofsice dk. mi, P4 da

Stellegesuchc.

' Agenten für dtea:,onal Tube Oo,k lo."
ffiSSü chk.ue,chl.ÄSääÄÄÄKMOHT & JIXJLI01V. ab SiU, ?tnnfttsnl EKZ--.
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Mööfchöv-WVö- n :

GEBRüEDEä SINDLINGER,
207 &tf NlchlgZVflf., 47 SZorö JlliMstr.,

:
. 467 Söt Utähtfr.

Kux IU besten gleis chforten werden geführt. Täglich frische Würite, wie B l n t D u z st

Wiener.Aurst, Ära tvnrfi, Leberdurft n.s.ds.
Preise mäßig, Jediennag prompt. Äufkäge nach irgend utnn Ciadrcheil rs

prompt besorgt.

Eine Mutter vertheidigt
ihr Kind.

New Vor k. LS Febr. Wm. G.
Fo; der sich über leine Frau ärgerte,
daß sie ihm kein Geld um Vertrinken
gab, sagte estern derselbe?, sie mö.--e

sich nur vordereiteu, er werde sie noch an
demselben Abende ermorden. DieS ja
gend, Herlieft er daS HauS.

Eine halbe Stunde nach Mitternacht
kam er wieder betrunken nach Hause. Zu
seiner Frau sagte er : .Mache mir eine
Tasse Kaffee und bete dann, denn tch

werde dich umbringen.
Nachdem er den Kaffee getrunken hatte,

wollte er sie packen, aber sie ii& sich lo?
und tief in' Schlafzimmer. . Auf dem
Osea stand ein Topf nlt kochender Hafer- -

rüge. Er warf ihr denselben nach, und
er fiel aus das Bett seines zweijährigen
KindeS, welche? im Gesicht und an den
Händen stark verbrüht wurde.

Dann w rf er ihr noch einen tfffri
kochenden Wagers nach. Derselbe siel

ebenfalls auf daö Bett deS KindeS. ver
letzte aber dasselbe nicht.

Dann sprang er nochmals aus seine

Frau zu, packle sie und im Ringen fiel er

zu Boden. ES gelang ihr dann daS
Schlafzimmer zu erreichen und die Thüre
zu schließen. Sie legte in ihrer Verzweis

lung und Verwirrung eine Waffe auf
da? Bett, die sie für eine Schaufel hielt,
die aber eine Art war. Fox stieß die

wildesten Drohungen aus, brach die

Thüre aus. und sprang mit der Dro
hunz. Frau und Kind umzubringen, aus
das Bett zu. Sie ergriff die Axt und
versetzte ihm mit derselben einen Hieb aus
d'en Kops. Er schrie auf, packle sie aber
dennoch am Halse, woraus sie ihm noch

vier mächtige Hiebe aus den Kops vkr'
setzte, bis er endlich niederstürzte ; daraus
holte sie Hilse herbei Fox und das Kind

wurden in's Hospital gebracht. Ersteres

133dlli2ttixxixiim.dn. UDR&"G;zzz9

Fleisch- - u n 0 W u r ft G e sch ä f t
Zlo. 49 ßtüe 'ZZandes Straße und Kone Ssenne, Vo. 49.

Die besten Sorten frische, geräucherten und gepökelten Fleische KeU dorräthiz. ll
Wurstsorten stkti frisch und bester OualitZt.

Pökelfleisch eine (Spezialität.
W Waaren werden nach irgend einem Stadttheile frei und prompt aögkllsert.

es cht: Fernand der in Deutschland al llner
inngitte, jut Stellung in einem lausn In nifVn
GeichZfie. zufragen R. 3ü ansakftr. 4ai

esu t ird eine Stelle al Bartender von eine
ordentlichen Ranne. ?!ach, fragen tn der Office
Kiese Blatte. Msdm,

besuch t rolrd irgeno welche Arbeit vcn einem an
ftlsdigen jungen Minne. Nachzufragen Zimmer

o. Ka Oit Washington Straße. . da

Zu vormicthen.
Au ernte ttze n: ?ront, Zimmer, ulgezeich

ete Laae für eine To!r O?ftce. 5lo. 149 ord
?!oble 3trat- - b

Ru vemiethen: 2 elegante Zimmer (nicht für
schenz tn Ir. Denke'Walter Zlock s. zu Cst

Lözsingtsn Straße. 31

Zl! tanfen gesucht.
Zu taufen gesucht wir, ein: Ziege. Näherei

V2Htgh Ltro'. Km,

Zu verkaufen.
Zu erkaufen: Eine Strickmaschine, fast neu,
u bill:gm Drse in der Schlonerrktatte von .

Aoch.o.!Z Oft Lashington Srraße. da

Zu erkaufen: ut erhaltene Zeiiunzen. Nähe
r tn der 05 der Trtdne da

Verlaufen.
- Serlauten: Orose rstd. reell gedeckte, magere

Ku mit großem Euter. Ter Sinder ist gebeten, sie
' gegen gme elohnur'g bet A. irtei, 9i.lb Oft
' skashinz,on Straße abzugeben. da

Anleiheaesuch.

risch geräucherten "Sva Cübed" Schinken und Frühstück.Speck,
'

F'
sowie frische Cervelat-Wurs- t. Ertra feines Qchmalz für

,

t)rrbcn$J5i0 tu 7 Pro;. Cslen Hypothek
Uis GeZchil'ligrnndelatntdum tm rnje an 600

Familiengcbrauch liefere ich zu billigen Preisen in größeren und kleinen

Quantitäten.

'lEFIk nxiZLnj2 JJDH&X'zz9

Möbel Meat Market
o. 3l VkassachuskttS Avennr. Telkphgu 077.

MtGas Goke. ..Mty Gas Eoöc.
(Trocken und' gnk gesiebt ferner ; -"

'
-

Alle Sorten Koblen zu den niedrigtten Preisen. BolleS Gewicht.

oft! : No. 50 Nord Delaware Straße: 140 Süd Alabama Str
und 453 Qst Ohio Sttaße.

IWMIZIIOI GX2 ÜCIlJDJXDr ;

Telephon 444. Telephon 444. Telephon 444.

Dollar. ?:ühre tn d:r O'ftce d. Hl. fcg

Geld zu verleihen.
Au erlethen 6tl iroor) unter günstigen

i vedingungen. Nerel m der Ossice dt. B'.tk. da

K
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i

.
Mein östliches Filial.Gefchäft habe ich

nach'

LZo. 228
Ö. Washingtonstr.
verlegt, nächst Dr. Denke Walter'S
Apotheke.

Wm.?ffflm,
THE GROCER"

dw KtztMiM.

Offen jeden Abend !

und

virullag, Psnnerllag ud Samstag
MATINEE.

Populäre Sintritts-- P reise:
bcnds. tMütinee.

Orchestnstühle 85 Cent. 25 Cents
Parquette m SS , 16
Gallerte is , . l
Loge (Bor.) 75 75 .

ALEX METZGER'S
Odd FellowS Halle. 2. StoSwerk.

der größten ud fietflen

Feuer Versichcrungs . Gesellschaften

.n. und BerkZUf von (Srundeigkiitum.
SÄlsiZschetre für alle deutsche und cr.gltschc Linien.
CiniUbeil 0 ttb(Actf nin rt(4In r.irü.ft.

lintl und der Sa) et,.
nsenigung von LoZtnachtkn.
n und verleibn n apita lit n.
eldueablunn u&S&c(l nA o.n bti'.r

Uii70le.

t&r Passage zu rcduzirtcn Prciscn.

Court Hoiise

MeSsch-MaV- A

d)N

FrilzBSttcher,
V. 447 HS Vslnatknkr.

Grocery ! Puhluaarkn !

Maökcngardcrobe !

EL. CÖÖK & CO.
(Zrocery, No. 301 Virginia Adenue.

Putzkaaren vd Mazk.van,üge, No. i 23
Virginia Aveuue.

Ebendaselbst bcfiudet sich eine Schul' zum
Unterricht für weibliche Ardrilen.

Unterricht: Äiltwoch und Smsiaa Nack.
mittag 2 5 Uhr.

Ferner ein Jatell'gkNj.Burkan Zur weibliche
Dienstboten.

Dle JndkauapvliS
Lu8!nv?8 HuiV0rit

einschließlich

DryantiS: tratton
Busmetz College !

Normal und englische Fsrtbildungefchule. Jnfti
tutfLrLchSnsreiben und Leichnen, Stenographie
und andere SxezialfScher. Unterricht gründlich und
gut. '

Autkun't tn Bezug auf Schulgeld u. s. wird
gerne ertheilt. Man spreche in der Osstce vor.

Adresse: BUSIXESS ÜNIVERSITY.
When Block, gegenüber der Post.

Indianapolis, Ind.

RAY.KIIEFLER&BERRYHILI

Advokaten u. Ncchtsanlvälte,
Zlo. 30 Aord Dekawarestr.

I.tU.Z1I, . . .

v. A. Bohlen & Son,

Architekten.
9S Oft astingtsnftr. Teleptzsn 744.

shllön NRö Hslz l

Frankreich und China.
London. --2 März. Nachrichten

von Shanghai lnelden, daß Courbet
Nina Po blockiri hat und nun Tschincho
beschießt.

Keilerei in Asien.
Calcutt a, 2 März. Telegramme

von Mandalay melden, dab die Burme
sen den Chinesen Bhamo wieder abge
norarnfn haben, und daß der Ansührer
der Chinesen gelödtet wurde.

GdttorieUes.
Uedermorgen erlebt das amerika-Nisch- e

Volk ein Schauspiel, da eS seit

23 Jahren nicht mehr erlebt hat. $t
wird ein demokratischer Präsident in'S
Amt eingesührt. Der letzte demokratische

Präsident. Buchanan wurde im

März 1857 lnaugurirt.

ES sieht nicht auS, als ob Clevt
land und HendrickS sehr gute Freunde
sein würden. Jedenfalls ist eS gut, das
Cleveland Präsident wird und nicht

HendrickS. Der Unterschied zvischen
Beiden wird schon durch ihre Stellung,
zu der SilberprägungSsrage klar. Wäh
rend Clevelavd keinen Anstand nimmt,
gegen daS nichtswürdige Silberprä-gungsgese- v

Stellung zu nehmen, er
klärt sich Hendricks mit demselben einvtr
standen, .weil das den Silberminenbe
sidern iküllt

" ' M

Was die durch die Legislatur be
werkstelligte Neueintheilung der LegiSla
turdistrikte zu bedeuten hat, darüber
wollen vir einige Zahlen sprechen lassen.
DaS demokratische WellS County mit
4755 Stimttgebern hat einen Vertreter,
während das republikanische J ly County
mit 6252 Stimmgebern keinen eigenen
Vertreter hat, sondern lvizen anderen
CountieS' angehängt ist. DaS demokra- -

kratischeÄipky County mit 474SStimm- -

gebern hat zwei Vertreter, während Ohis
County und Ewiderland County mit
über 40 Stimmgebern keinen eigenen
Vertreter haben, denn sie sind republika
nisch. Das republikanische Jtfferson
County mit 5933 Stimmgebern hat
bloß einen Vertreter. DaS demokratische
Hancock County mit 4276 Stimmgebern
dagegen hat zwei. DaS republikanische
Aermillion County mit 2011 Stimmgi
bern hat keinen eigenen Vertreter, --da?
demokratische Ocven County mit 3522
Slimmaebern hat zwei Vertreter. DaS
demokratische Washington County mi'
2025 Stimmen hat einen Vertreter, aber
das republikanische ttosciuSko County
mit 6763 Stimmen hat keinen eigenen
Vertreter.

Sollte die Bill auch im Senate durch

gehen, woran, kaum u zweifeln' ist, so

uürde die nächste Legislatur, wenn alles
Andere beim Alten bleibt, zu drei Vier
leln demokratisch, trotzdem zwischen der
Stärke der beiden Parteien im Staate
blob ein Unterschied von wenigen tausend
Stimmen ist.

Dak ein solches Versahren ungerecht
ist, dab eS einer Entrechtung der Mmo
rität gleichkommt, muß jeder mit RechtS

gesühl Begabte, sei er Demokrat odrr
Republikaner, einsehen.

Vom vollständig unparteiischenStand
punkte auS, muh man auch einsehen, dab
eS Gefahren in sich birgt, welche sreiheit
licht Einrichtungen bedrohen. Man lasse
erst eine Partei, gleichviel welche, all
mächtig werden, und eS giebt Nichts.
was sie sich nicht erlauben kann. Stehen
aber Parteien einander so gegenüber,
d2ß eS jederzeit möglich ist, die eine durch
die andere zu stürzen, so bietet daS die

beste Garantie dafür, daß sich keine Par
tei Eingriffs in die Rechte des Volkes
erlaubt.

Unbedingte MajoritätSherrschast ist

immer schädlich und macht die bkste Par
tei corrupt.

Eine Partei muk sich' durch ihre Hand
lungSwkise am Ruder erhalten, nicht

durch Ungerechtigkeit.

Drahtnachrichten.

Gen. Gran t.

N e io 7) 0 x t, 1. März. Grant war
den Tag über aus. seine Aerzte haben

jedoch alle Hoffnung aus Genesung aus

gegebtn. Während der Nacht schlies er

ziemlich gut. Die Zahl der Besucher

während deS TaglS war eine aukeror
dentlich große, und fortwährend laufen
Briefe und Telegramme, welche Erkundi
gungen über sein Befinden enthalten, ein.

Dak daS Geschwür an der Zangen
wurzel ein krebsartiges ist, kann kaum
mehr eine Frage sein. Die Aerzte sind

ta m stuver du unlze,ioarre!l vesielven vounan
dtg einig.

I?

Todes-Anzeig- e.

verwandten und Freunden die traurige Uitthet
lung, daj unsere geliebte Statte;

(?.fadetQ Weber,
amZlaz orgen um 8 Uhr im lter von tö Jahre

er chteren i'i.
Die Beerdiaung ftadet morgen Bo.mlltaa um 1

nr. an TriiKrnaafe. dem Aiufe ibrer lochter.
Frau Frank V rner, tn Srightoo. au statt, nojic
er g trenn emlauden,

Die trauerneen Kinder,
Heinrich Weber,
Srtedricv der,
VuuS Sd r.
Henri. tte Werner.

lisabetd Deusta.
c

Gesiebte Nut Kohlen

Island City Lumb Kohlen
Beste Vrazil Block Kchlen

Anthracit und Jackson Kohlen und Cokc best

D er ttrie g im Sudan, y
London. 26. Februar. Erleichternd

wirkte die Nachricht in ganz England,
daß Gen. Buller mit seinen Truppen
glücklich nach Korti gekommen ist. Spe
zialdcpeschen von Korrespondenten deS

London Chronicle sagen, daß c3 ein

wahres Wunder sei, daß Buller nicht mit
all . seinen Leuten niedergemacht ttx'edr.
Wolsetey ist entschlossen, die KoriiGak.
du! Route zu halten.

Marktpreise. i

5
e t,e n o. l it. &Cil $, 1 rat), i'M, lkörn Slo.Z tvei 42c; gemisch. 40-- .

Haser Ro.rskiZl:: giniiK&t 3te. Io g e n 6ö.
lt ,- -!?.. t

Heu flu.N). 5- -

Schinken
Schulte rn ve'
e?veck 8'..'e.
Seiten 'ie.
$$weineföfll rS'- -t. "

e h l -- Fanila kl.w-kä.- o): fcai'c, I3.5vj.0o:
Ext" ?Z.kt'-5- J.i.

i e t Zbi : im Ste &)c. '

ntter rearner H-- At; kair, 19 ;
Covnttg U IN.

Jühne r-- Sexer Pfund
tu 6ü er!. r

Vom VluSland

' ..
C i ir S ch lo r n d t e r e t g n e r

Art wurde vor einigen Tagen in Berlin
verürthcilt. Der Tischlergrsell;
studirte ausschließlich die Todesanzeigen.
ör machte sich dattn regelmäßig einizc
ökotrzen, besuchte die Inhaber von Sarg- -

Magazinen und erklärte, daß er beauf
tragt sei, für einen Verstorbenen eincn

Sarg zu bestelleti. 9!oack stand sich bei
diesem Geschäft nicht schlecht. Er wurde
von den Sargfabrikanten sehr freund-lic- h

aufgenommen, und wenn er sich von
denselben verabschiedete, hatte er ge-

wöhnlich nicht nur ein gutes Frühstück zu
sich genommen, sondern auch noch einiges
Baargeld als Provision in der Tasche.
Den Gipfelpunkt erreichte die Frechheit
deS Angeklagten, als er eines Tages für
einen und denselben Todten fünfzehn
Särge bei fünfzehn verschiedenen Fabri
kanten

. bestellte. Die düsteren Bretter
Häuschen trafen fast gleichzeitig vor dem
Hausc des Verstorbenen em, die dupirt.en
Fabrikanten vereinigten sich jedoch zu

Verfolgung des Schwindlers,
deffen Festnahme auch endlich gelang.
Er entpuppte sich als ein Zuchthausvete-ran- ,

der bereits 20 Jahre in " 'tchthäu
fern zugebracht hat. Der .,geklaate
wurde zu einer Gesamtstrafe von sechs
und einem halben Jahre Zuchthaus und
den entsprechenden Nebensirafen verur'
theilt.

Aus der Stadt der Intel
ligenz, wie man die deutsche Neichshaupt,
stadt gern nennt, berichten Berliner Zei-tunge- n

:UnauSrottbar lst der Aberglaube,
und ebenso unausrottbar sind seine
Priesterinnen, die weisen Frauen, die ihre
Schwestern und ' leider auch ost genug
ihre Brüder in allen Nöthen des Le-ben- S

berathen, deren Rathschläge, im
geheimen Kämmerlein mit Flüsterton

fiegeben
und empfangen, auch eben

und geheim inS Werk gefegt
werden und nur selten dürfte die
offene Strafe solch ein von einer glaubi
gen Seele ins Werk gesetztes Stücklein
Aberglauben mit ansehen. Das war
aber am jüngsten Sonnabend Abend den
Paffanten der Holzmarktstraße wirklich
vergönnt. Vor dem Haus Nr. 21 stand
der Wagen des Abdeckers, auf demsel
den lag ein verendetes Pferd, das der
dort wohnhafte Spediteur N. aus seinem
Stall hatte abholen lassen. Wie

umstand eine Anzahl Zuschauer
den Wagen ; da trat plötzlich aus deren
Mitte eine junge, anständig gekleidete
Frau hervor,näherte sich dem Kadaver deS

Pferdes, bestrich denselben mit der SSarh
und machte drei Kreuze" darüber.
Nachdem, dies geschehen, knöpfte sie den
Mantel auf, öffnete sich daS Kleid und
rieb mit der Hand, welche die Ceremonie
vollführt, ihre Brust eln. Schweigend
hatte das Publikum diesen sonderbaren
Vorgang mit angesehen. Nun aber woll'
ten 5!eugierige den Grund dieser feur
lichen" Prozedur wissen, worauf die
Abergläubische (denn mit einer solchen
hatte man eS zu thu) ganz unbefangen
erklärte, eine alte Frau hatt ihr diese
Manipulation an einem todten Pferde
auszuführen gerathen, um damit ihre
kranke Brust zu heilen. AlS das Pub.
likum in ein schallendes Gelächter aus-brac- h,

entfernte sich die also ,',Kurirte"
schleunigst. So geschehen zu Berlin im
Jahre der Ausklärung 1835.

liller & Wells,
Scke Süd Straße und Kentucky Avenue.

'
Fksexyon 965.

Jeffers1 Cash Paint Store,
- ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
tT W NR. Grasow ist bei nn angeöellt.

wird davonkommen, Fox aber wird seinen

Verletzungen erliegen. Frau Cox wurde

verhaltet, aber gegen Bürgschaft ent

lassen.

Brand eineSFrachtdahnhoss'
A l d a n y, N. ?)., 1. März. In dem

großen Frachlschuppen ,der Albany 6?

SuSqehanna Eisenbahn brach heute
Feuer aus. Das Feuer theilte sich auch
der nebenan befindliche Anilinsabrik
mit, und der Gksammtschaden beträgt
$600.00). .

Verhaftet.
New Orlean?, 1. März. -

Thomas I. Nevin. der frühere spitzbübi.
sche Mayor von Adrian, Mich., der sich

verschiedene Fälschungen zu Schulden
kommen ließ, kam heute von San Iran
ciSco hier an, und wurde verhaftet.

Der Männe rchor in
Lou iSville.

LouiSville. Ky. 1. März. Der
Indianapolis Männerchor kam heute

Mittag hier an. In Jesfersonville hatten
einige Herren d hiesigen Liederkranz
den Zug bestiegen und die Herren und
Damen deS MännerchorS mit Knopfloch
bauquetS überrascht. Nach der Ankunft
begab sich der Männerchor nach dem

LouiSville Hotel.
DaS Publikum hatte sich sehr zahlreich

zu der Vorstellung eingesunken. Masonic
Temple war überfüllt, und lange vor
Beginn der Vorstellung war kein Sitz
mehr zu haben.

Die Vorstellung ging sehe gut von

Statten, und der Applaus und das
Da capo Rasen wiederholten sich so ost.
daß man sagen darf, die Oper wurde
doppelt ausgekühlt.

Die Damen deS Männerchor, beson
derS Frau Frenzcl. wurden durch Blu.
menspenden ausgezeichnet, und am Ende
des zweiten Aktes wurde den Darstellen
den im Namen des LouiSville Lieder
kränz eine prachtvolle, aus Blumen ge
sertigte Lyra überreicht.

Die Einnahme dürste sich aus tausend
Dollar? belaufen.

Nach beendigter Bestellung sollte der
M'nnerchsr der Einladung deSLouiSville
Licderkranz nach dessen Halle, wi. sich

der Creme der Hiesigen-deutsch-
en Gesell

schast eingesunden hatte, und wo bei

trefflicher Bewirthung und auSgezeichne
ter Unterhaltung ein paar angenehme
Stunden verbracht wurden.

B'nai Britb.
New Vor k. 1. März. Die Con

vention sämmtlicher Logen des jüdischen
Orden? B'nai Brith begann heute.
Neun deutschländische Logen und 252
Logen der Ber. Staaten sind vertreten.
Philip Stein von Chicago wurde zum
Vorsitzenden gewählt.

V,r Kabel

Einsturz eines Hauses.
Neapel, 1. März. I, Cosenza

stürzte ein.großeS HauS ein, in welchem
sich zur Zeit etwa 60 Personen besän
den. Sie wurden fast sämmtlich verletzt.
etliche zwanzig so, daß sie nicht mehr
auskommen werden.

WaM GaseimichtUNg

Moderne Hüte!
zn den

AllernledrigSen.Prelsett.
Unser Hutlazer dieses Frühjahr ist be-deut-

größer im Umfang der Auswahl,
owie Quantität.

Wer einen zuverlässigen Hut braucht,
er spreche vor bei dem allgemein be

kannten

. Bantegei1,
VU. 16 ßü Wasbtugtonsir.

Gsöffnnng.
Mittwch. dcn 4. März
werde ich Lleiuea auf da Tchönfte, neu ringe-richtkt- ea

Salcoz mit einem

delikaten Lunch !

eröffnen, wojn i6 meine freunde und da
Publikum freundlichst einlade.

Achtungs1?sli,

Frank Krois,
Nv 18 Sud New Jerfeyffr.

Zuvorkommende und reelle Bedienung
ist mein Malt.

..$2.00 per Ton, .
.$2.75 per Touue)'?
.$8.00 per Tonne.

Qualität zn den niedrigsten Preisen.

Art an Wasser und Cas

mmm
i

Was einzige deutsche derartige Ge
schäft in ber Stadt.

Gas-- - FiMres, Glaskugeln, Lampenschirme,

Sparbrenner, "Srop lights," Pumpen,
Kücheu'Aögüsse ssmkss, Badrlvannen

Waschtische. AözugsröHrcn.

Reparaturen aller
leitungeu werden schnellstens besorgt.

M68kWW6j'&
Fred. Horgt's

Aeuer Fleischmarkt
Fo. 83-- 3 VasiZington Str.

Fleisch bester Qualität, feint Qürfle,
n. s tO.f u. f. lo.

gri Herzt'S berühmte JttGttvnvat
ffasHe und sorgfältig Vedienung.

. tNo. 93 Nord Pennsylvania Straße,

Denleoa Ilonso ISlool.
4.. '.-- - .m


